
„Das war unser Wochenende!“ 

1. RFV Espelkamp ist mit sechs Medaillen erfolgreichster Verein bei der „Kleinen 

Kreismeisterschaft“. Isabel Tausch vom RFV Hille holt Doppelgold. RV Holzhausen-

Heddinghausen freut sich über mehr Nennungen als beim Turnier im vergangenen Jahr. 

Sechs Medaillensätze nahmen die Minden-Lübbecker Talente im Dressur- und Springsattel beim 

Reitturnier des RV Holzhausen-Heddinghausen ins Visier. Bevor es aufs Podest ging, hieß es in je 

zwei Wertungsprüfungen bei der „Kleinen Kreismeisterschaft“ abzuliefern.  

Mit Doppelgold krönte sich Isabel Tausch vom RFV Hille. Sie gewann auf Coffee Coachella Lou bei 

den Einsteigern der Leistungsklasse 0/7 im Springen und in der Dressur. „Eigentlich reite ich eher 

Springen und auch das Pferd mag lieber Springen. Die Dressur hat sie dieses Wochenende richtig 

lieb gemacht. Ich bin sehr froh, dass ich sie reiten darf“, betonte die 13-Jährige. 

Die Meisterschärpe im A-Springen gewann Lena Grötemeier vom RV Destel auf der achtjährigen 

Stute Vie est belle. „Ich habe sie selbst ausgebildet. Der Titel ist ein guter Saisonabschluss“, sagt 

die Stemwederin.  

In der A-Dressur siegte Zoe Wankelmann vom RV Destel auf Bumblebee. „Das habe ich gar nicht 

erwartet. Es ist die erste Saison für das Pferd, denn der Wallach ist erst fünf Jahre alt. Ich ihn 

zusammen mit der Besitzerin ausgebildet, die mir alles mit ihm ermöglicht. Ich bin dankbar, dass 

sie so hinter mir steht“, sagte die Siegerin. Gold in der E-Dressur holte Benita Rippin vom RFV 

Friedewalde. 

Den Sieg im E-Springen feierte Birte Dittmer vom 1. RFV Espelkamp auf Biscaya A. Insgesamt war 

ihr Verein mit sechs Medaillen der erfolgreichste der Meisterschaft. „Das war unser Wochenende! 

Dafür sind wir dankbar und demütig“, sagte die Vereinsvorsitzende Nadine Griese. 

22 Prüfungen und Wettbewerbe standen auf der Zeiteinteilung. Etwas 400 Nennungen hatte der 

Verein für die drei Turniertage erhalten. „Damit hatten wir mehr als 2024“, berichtete Vorsitzende 

Kira Schlüter. Zum zweiten Mal fanden alle Prüfungen auf dem neuen Außenplatz statt. „Das ist 

wohl der Grund, dass die Nennzahlen gestiegen sind. Auf dem großen Sandplatz draußen ist es 

einfach schöner und der Boden ist top.“ 

Die „Kleine Kreismeisterschaft“ hatte der RV Holzhausen-Heddinghausen als Ausrichter nach 

2023 erneut gerne übernommen. Bei den Medaillen ging der Gastgeber jedoch leer aus. Theresa 

Möller, Aushängeschild des Vereins in der Dressur, reitet in höheren Klassen, berichtet Kira 

Schlüter. Auf Benito gewann sie die A**-Dressur und in der L*-Dressur reichte es zum dritten Platz. 

Im A**-Stilspringen holte Nancy Bokel auf Quinto PRJ eine goldene Schleife für den RV 

Holzhausen- Heddinghausen. Als höhere Prüfung war das aber ebenfalls nicht Bestandteil der 

Kreismeisterschaft.  
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